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Informationen zu Energie, Wissenschaft und Technik

1. Im Jahr 2000 hat uns die Kernenergie etwa 200 Mill. t Rohöläquivalente erspart mit einem Wert von 25 Mrd €. Wenn wir zukünftig unsere KKW stilllegen sollten, müssen wir u.a. russ. Erdgas kaufen. Mit diesem Geld baut Rußland neue KKW oder verlängert die Lebensdauer der alten Reaktoren (R.Linkohr in www.energie-fakten.de)

2. Brüssel will Gorleben offenbar auch als Endlager für Atommüll auch aus anderen Staaten nutzen. Deutschland verfüge mit Gorleben über einen aussichtsreichen Standort und nutze ihn nur aus politischen Gründen nicht, so EU-Kommisarin Loyola de Palacio (Weser-Kurier 7.12.02)

3. Bulgarien will in 2003 den Weiterbau des zu 40 % fertiggestellten 1000 MW-KKW Belene   

      fortsetzen. (Kosten 1 Mrd €). Die KKW Kozloduy 1 und 2 wurden  am 31.12.02 abgeschaltet. 

      Das Land hat zugestimmt,  daß Nr. 3 und 4 in 2006 abgeschaltet werden (inzwischen hat das  

      oberste Verwaltungsgericht in Bulgarien diese Stillegung ausgesetzt, dpa 9.1.03). Nr.5 und 6 

      sollen in Betrieb bleiben. (WNA-News, 18.12.02 – 7.1.03) .2002 wurden in Bulgarien 1 Mill.     

      Unterschriften für den Ausbau der Kernenergie gesammelt (LebriInfo Nr.42,  7).

4. In den  EU-Beitrittsländer-Kandidaten sind die Strompreise für Industrie und Haushalt bisher

niedriger als in Deutschland, weil dort Abgaben und Steuern nicht in dem Maße wie in Deutschland erhoben werden. (Bulletin Tetra-Energie, 12 ,2002)

5. Die 4,5 MW-WindKraftPrototypAnlage Typ E112 von Enercon bei Magdeburg (Gewicht 500 t,  Rotordurchmesser 112,8 m, Gewicht je Flügel, die in 124 m Höhe befestigt sind: 20 t) hat bisher schon mehrfach die Nennleistung erreicht. Dennoch dürften noch mindestens 3 Jahre vergehen, bis die E 112 serienreif ist. Noch in 2003 sollen 2 weitere E 112 bei Wilhelmshaven aufgestellt werden, eine davon 500 m entfernt in der Nordsee (Wilstersche Zeitung 7.1.03).  

6. Ökosteuer macht der Bahn auch 2003 zu schaffen.: Strom und Diesel machen für die Bahn je   

nach Verkehrsart (Cargo oder Personenfernverkehr) 10 bis 20 % der Transportkosten aus. Für das Jahr 2003 werden 400 Mio € Steuern erwartet, etwa 30 % der Energiekosten.

Den höchsten Stromverbrauch in Deutschland in Mrd kWh/Jahr haben:

Deutsche Bahn: 14 Mrd kWh/Jahr, Thyssen-Krupp 10 , BASF 9 , VAW-Aluminium 9 , Bayer 7, Volkswagen 4.   Zum Vergleich: 1 Mrd kWh /Jahr entspricht einer konstanten Leistung von 

114 MW. .(Die Welt 24.12.02) 

    7.  Die rot-grüne Bundesregierung will bis 2020 die Treibhausgase in Deutschland gegenüber 

         1990 um 40 Prozent reduzieren, so steht es im Koalitionsvertrag. Das Deutsche Institut für  

   Wirtschaftsforschung (DIW) bezweifelt, dass dieses Ziel erreicht werden kann. 
   http://www.sonnenseite.com/fp/archiv/Akt-News/verkehrswende_1.shtml 

8.  Naturschützer haben Deutschlands 5000 Kleinkraftwerken (weniger als 1 % des deutschen   

     Stroms) den Kampf angesagt. Die Wehre und Staustufen sind unüberwindbare Hindernisse für 

     Fische und Kleintiere. Hinzu kommt die schädliche Wirkung der Turbine, bei zu grobmaschigen   

     Rosten.Der Strom aus Kleinwasserkraft wird mit 6,6 bis 7,7 Cent/kWh vergütet(Stern 5.12.02)

9.  Die Belastung der deutschen Bevölkerung mit Umweltschadstoffen ist nach Untersuchungen  

      des Umweltbundesamtes (UBA) von 1997 bis 1999 gesunken. http//:www.technikwissen.de

        Die Scheinheiligkeit grüner Umweltpolitik wird offensichtlich, wenn Gummibärchen verboten, 

 
              aber gleichzeitig Haschisch legalisiert werden soll. Zitat der Woche .

Lesen Sie auch in
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